
Ihr Kontakt für weitere Fragen:

Telefon: +49 211 6188-460 oder -136
Telefax: +49 211 6188-212
anzeigen@vdi-nachrichten.com

MEDIADATEN & PREISE

Jobtorial 
in VDI nachrichten.
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PREISE FÜR DIE GESTALTUNG

Auf Wunsch kann die inhaltliche Erstellung des Jobtorials
von der VDI nachrichten-Redaktion erfolgen.

Redaktion, Grafik und Layout:	 • 1/1 Seite� 2.500 EUR
	 • 1/2 Seite� 2.000 EUR

IHR THEMA IN ALLER AUSFÜHRLICHKEIT

VDI nachrichten steht für seriöse und fundierte Bericht
erstattung. Von diesem Imagetransfer profitiert Ihr 
Jobtorial. Die redaktionelle Anmutung schafft ein hohes 
Maß an Aufmerksamkeit und Glaubwürdigkeit.

Die Alleinplatzierung ist ab 1/2 Seite möglich, bis hin zu
einer umfangreichen Anzeigenbeilage. Die Gestaltung des
Jobtorials unterliegt presserechtlichen Bestimmungen.

PREISE 2017

Format Listenpreis Rabatt Ermäßigter Festpreis

1/1 Seite = 2.160 mm
5-spaltig | 249 x 371 mm (B x H) 32.277 EUR 38 % 19.900 EUR

1/2 Seite quer
5-spaltig | 249 x 186 mm (B x H) 16.182 EUR  4 % 15.500 EUR

(alleinplatziert, nur im Ressort Management & Karriere) – nicht rabattfähig –
Alle Preise zzgl. MwSt.

Anzeigen-/Druckunterlagenschluss: Donnerstag, 12:00 Uhr

GUIDELINE FÜR DIE GESTALTUNG

Gerne können Sie Ihr Jobtorial selbst gestalten. Dabei

sind bitte folgende Regeln zu beachten, die die Einhaltung

der presserechtlichen Bestimmungen sicherstellen:

• �Das Layout muss sich hinsichtlich Grundschrift und 
Spaltigkeit deutlich von dem der VDI nachrichten-Redakti-
on unterscheiden.

• �Spaltenzahl, Schriftart und -größe dürfen nicht den 
VDI nachrichten entsprechen.

• �Jobtorials werden mit dem Wort „Anzeige“ gekenn
zeichnet.

• �Die Schriftarten Fernway Banner, Utopia, SunBold und 
SunRegular dürfen nicht verwendet werden.



UMSETZUNGSBEISPIELE JOBTORIALS

Ihr Kontakt für weitere Fragen:

Telefon: +49 211 6188-460 oder -136
Telefax: +49 211 6188-212
anzeigen@vdi-nachrichten.com

WELCHE WOCHENZEITUNG KANN IHNEN DAS BIETEN?

81 % lesen VDI nachrichten exklusiv im Segment
der Wirtschaftszeitungen.
46 % sind im berufsaktiven Alter von 20–49 Jahren.
Für sie gehört die berufliche Veränderung zur
Karriereplanung.

69 % haben Hoch-, Fachhochschulreife oder ein
abgeschlossenes Studium.
73 % sind berufstätig und stehen dem Arbeitsmarkt
zur Verfügung.
Quelle: AWA 2016

TÜV SÜD AG    
Tel. 089 5791-2619    www.tuev-sued.de/karriere
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TÜV SÜD – 
Präzision im Blut
Wer das Wort „TÜV“ hört, dem fällt sofort das 
Schlagwort „Auto“ ein. Was vielen aber nicht 
bewusst ist: Bei TÜV SÜD gibt weit mehr als nur 
technische Aufgaben: Die Mitarbeiter* testen, 
zertifi zieren, bilden aus und beraten. Die Aufga-
bengebiete sind dabei sehr vielfältig, von Haus-
haltsgeräten zu Medizinprodukten, von Daten-
sicherheit über Windkraftanlagen zu Achter-
bahnen. Eine besondere Mentalität eint die Mit-
arbeiter.

Die Grundeinstellung, den inneren Prinzipien zu 
folgen und aus dem umfassenden Können jedes 
Einzelnen für das große Ganze zu schöpfen, 
macht TÜV SÜD zu dem, was es heute ist. Diese 
prägt nicht nur die Arbeitsweise, sondern auch 
die Mitarbeiter und das ganze Unternehmen. 
Der gute Ruf, das entgegengebrachte Vertrauen 
der Kunden und der Erfolg geben dieser Philoso-
phie Recht.

Mit Herz und Hand für die Überzeugung
Präzision, hohe Maßstäbe und Exzellenz treiben 
die Mitarbeiter an und verbinden sie zu einem 

Bereich „Windenergieanlagen Bautechnik“ ist 
sie für die Zertifi zierung von Windkraftanlagen 
weltweit verantwortlich. Neben der Prüfung der 
bautechnischen Komponenten übernimmt sie 
auch die Projektleitung für internationale On- 
und Offshore-Windparks. „Ich habe ein innova-
tives und anspruchsvolles Aufgabengebiet, 
welches ich mir als klassische Bauingenieurin 
zuvor so nie vorstellen konnte. Mir gefällt die 
Arbeitsatmosphäre bei TÜV SÜD und dass die 
Befähigung, das Können und die Qualität der 
Arbeit im Vordergrund stehen.“

Anzeige

angenehmen Miteinander. An 800 Standorten 
weltweit beschäftigt TÜV SÜD Experten aus 
unterschiedlichen Fachbereichen auf verschie-
denen Karrierelevels. Ein Mitarbeiter von TÜV 
SÜD zu sein heißt, für die Überzeugung einzu-
treten, Menschen, Umwelt und technologische 
Entwicklungen für eine lebenswerte Zukunft in 
Einklang zu bringen. „Mitarbeiter von TÜV SÜD 
zu sein bedeutet aber auch, unbequeme Ent-
scheidungen zu treffen und zu vertreten. Dafür 
ist eine gute Portion Selbstvertrauen, innere 
Unabhängigkeit und Standhaftigkeit nötig“, 
erklärt Gabriele Sommer, Leiterin des Konzern-
bereichs Personal der TÜV SÜD AG. Das Unter-
nehmen ist stets am Puls der Zeit, erkennt 
Trends und entwickelt entsprechende Lösung-
en. Das fordert geistige Beweglichkeit, Neugier, 
Weitblick und Vorstellungskraft. Wer in seinem 
Fachgebiet gerne mal über den Tellerrand hin-
aussieht und sich ungewohnten Herausforde-
rungen stellen möchte, ist bei TÜV SÜD genau 
richtig.

Ungewöhnliche Tätigkeitsfelder für 
klassische Berufe
Als Bauingenieurin bei TÜV SÜD hat Dr. Marion 
Rauch die Möglichkeit, nicht nur traditionelle 
Bauwerke zu prüfen. Als Gruppenleiterin im 

Elektrotechniker Eike-Henning Hans im Prüfl abor

Eike-Henning Hans ist staatlich geprüfter Tech-
niker in Elektrotechnik und arbeitet bei TÜV SÜD 
als Prüfspezialist für elektrische Medizingeräte. 
Er prüft Rehageräte, Patientenlifter, medizini-
sche Betten, Elektro-Rollstühle sowie Einzel-
komponenten wie Motoren, Trafos oder Schalt-
netzteile. Dabei kommt er mit einem Fachgebiet 
in Berührung, das normalerweise weit weg von 
seiner eigentlichen Arbeit liegt. „Den neuen 
Schwerpunkt, den mein Tätigkeitsfeld durch die 
medizinische Komponente bekommt, fi nde ich 
sehr spannend. Ich freue mich, dass ich bei TÜV 
SÜD die Möglichkeit habe, mich in meinem 
Fachgebiet weiterzuentwickeln und mit meiner 
Arbeit Menschen zu helfen, die es im Alltag 
ohnehin schwer haben.“

Bauingenieurin Dr. Marion Rauch an einer Windkraftanlage

Weitere Einblicke in die Aufgaben unserer Mit-
arbeiter und Einstiegsmöglichkeiten fi nden Sie 
unter www.tuev-sued.de/karriere.

*Der besseren Verständlichkeit halber verwenden wir 
durchgängig – grammatikalisch – männliche Bezeich-
nungen, adressieren dabei aber Personen beider Ge-
schlechter gleichermaßen. Themen wie die berufl iche 
Gleichstellung von Mann und Frau oder die Förderung von 
Frauen in Technikberufen haben bei TÜV SÜD einen hohen 
Stellenwert.

Wenn Du schon immer 
eine/r von uns warst
Alina (8) hat schon immer geschaut, 
dass alles perfekt läuft.

1/1 Seite von Open Grid Europe GmbH 1/1 Seite von TÜV SÜD

Thomas Hüwener, Geschäftsführer Technik


